
Sanierung Kita 
 Waldmannstrasse 

in Bern | 2012
Eine Kita aus den 1960er-Jahren wird 

sanft saniert und Innen und Aussen den 
heutigen Anforderungen angepasst. 

Markante Farbakzente in den Garderoben-
bereichen erzeugen für jede der drei 

 Gruppen eine jeweils eigene Identität.

Das Gebäude wurde 1962 im Zusammen-
hang mit der Überbauung Tscharnergut 
erstellt. Mit den Umbau- und Sanierungs-
massnahmen wird der Unterhalt des Ge-
bäudes sichergestellt und die aktuellen 
Normen aus den Bereichen Brandschutz, 
Lebensmittelhygiene, Unfall und Arbeitssi-
cherheit erfüllt. Zudem werden die Räume 
durch gezielte Anpassungen an die Anfor-
derungen des Richtraumprogramms für 
Kitas der Stadt Bern angepasst. 

So sind die Sanitärbereiche neu geglie-
dert und mit Zahnputzgestellen für 20 
Kinder und je einem Wickeltisch ergänzt. 
Jede Gruppe ist mit zwei voneinander ge-
trennten Schlafräumen ausgestattet. Die 
Spiel- und Essbereiche sind in ähnlicher 
Weise wie zuvor erhalten – jeder Essraum 

erhält jedoch eine eigene kleine Teekü-
che mit Herdplatte, Kühlschrank und 
Abwaschmaschine.

Sämtliche Oberfl ächen sind erneuert, wo-
bei die Empfehlung der VRB-Gemeinden 
zu Ökologie am Bau umgesetzt sind. Wo 
möglich werden die bestehenden Einbau-
ten weiterverwendet, die neuen Bauteile 
wie Türen und Schränke sind analog dem 
Bestand realisiert.

Die Decken der Aufenthals- und Spiel-
räume sind akustisch verbessert. Sämtli-
che Räume sind hell gestrichen, der Boden 
aus dunklem Linoleum kontrastiert dazu. 
Einzig die neuen Garderobeneinbauten 
weisen zur Identitätsbildung jeweils eine 
intensive Farbe auf.

Der bis anhin unstrukturierte Aussenbe-
reich ist neu geordnet. Unterschiedliche 
Elemente wie ein Sandspielbereich mit 
Wasserpumpe, ein Versteckhaus, ein künst-
licher Hügel, eine grosszügige Schaukel 
und ein Balancierbereich aus Baumstäm-
men regen zum vielfältigen Spielen an.
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